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Bezirksliga Herren Gruppe 02

Hajen/Grohnde (SG) : TS Rusbend 
Freitag, 03.11.2023, 20:15 Uhr

Brockmann macht den Sack zu

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber Hajen/Grohnde (SG) am vergangenen Freitag in der
Bezirksliga Herren Gruppe 02 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams setzte Martin Brockmann. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Eike Herold nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Niere / Brackhahn hatten ihre Gegner Könemann / Kalmuck
beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Herold / Brockmann bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Kuhlmann / Meier. Koch / Gehrig waren in der Partie gegen Köpper / Mensching nicht zu stoppen
und gewannen eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Eike Herold zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Hartmut Kuhlmann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Es dauerte eine Weile, bis
Sebatian Niere den Fünf-Satz-Sieg gegen Hartmut Könemann unter Dach und Fach hatte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte
eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Dietmar Mensching fand Andreas Koch von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Marius Brackhahn das Spiel gegen Wilfried Köpper, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Hans-Niklas
Gehrig überzeugte im Einzel gegen Fritz Meier, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Recht kurzen
Prozess machte wenig später Martin Brockmann beim 3:0 mit Max Kalmuck und gewann die Partie
damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler Hajen/Grohnde (SG) und des TS Rusbend. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Eike Herold beim 12:10, 11:6, 8:11, 11:9 gegen Hartmut Könemann
doch überlegen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sebatian
Niere in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Hartmut Kuhlmann. Andreas Koch
gelang es Wilfried Köpper zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Köpper nun 5 Siege und 3 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Dietmar Mensching
musste Marius Brackhahn Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Zwischenzeitlich konnte Hans-Niklas Gehrig zwar einen Satz
gewinnen, verlor nachfolgend das Spiel gegen Max Kalmuck aber trotzdem klar mit 6:11, 12:14, 11:
5, 2:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim 3:1-Erfolg gegen Fritz Meier kam Martin Brockmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Brockmann nun bei 5:3, während Meier bislang 3 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat Hajen/Grohnde (SG) nun 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TS Rusbend nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TB Hilligsfeld (Hajen/Grohnde
(SG)) bzw. gegen den TSV Steinbergen (TS Rusbend).

 Statistik:
 Hajen/Grohnde (SG)

Doppel: Niere / Brackhahn 1:0, Herold / Brockmann 0:1, Koch / Gehrig 1:0 
Einzel: E. Herold 2:0, S. Niere 1:1, A. Koch 1:1, M. Brackhahn 0:2, H. Gehrig 1:1, M. Brockmann 2:0 

 TS Rusbend
Doppel: Kuhlmann / Meier 1:0, Könemann / Kalmuck 0:1, Köpper / Mensching 0:1 
Einzel: H. Könemann 0:2, H. Kuhlmann 1:1, W. Köpper 1:1, D. Mensching 2:0, M. Kalmuck 1:1, F.
Meier 0:2


